
Abend Ausgabe

Amtliche Bekanntmachungen
Polizei Verordunng

betreffend die Desinfieirung und Räumung von Anlagen
welche einen übeln Geruch verbreiten ſowie Beſeitigung

des Jnhalts derſelben
Auf Grund der 88 5 6 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung

vom 11 März 1850 und der S 143 und 144 des Geſetzes über die allgemeine
Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 wird hierdurch unter Aufhebung der
dezüglichen Vorſchriften der StraßenPolizeiOrdnung vom 15 September 1879
ſowie der Polizei Verordnungen vom 10 April 1889 und 5 Oktober 1892 mit
Zuſtimmung des Magiſtrats für den Ftahikreis Halle Folgendes verordnet

S 1

Desinfektion von übelriechenden Anlagen
Anlagen welche einen üblen Geruch verbreiten wie Aborte Urinir

anſtalten Dünger und andere Gruben Schlammfänge Goſſen Gräben und
Kanäle find durch Anwendung geeigneter Desinfektionsmittel fortwährend in
einem geſtankfreien Zuſtande zu erhalten Bezüglich der Aborte greift dieſe

immung für alle nach der hieſigen BauPolizeiOrdnung zuläſſigen Syſteme
nämlich das gewöhnliche Gruben Tonnen und SpülSyſtem Platz

2

Periodiſche Räumung derartiger Anlagen
Jm Allgemeinen müſſen die im S 1 genannten Anlagen ſo oft geräumt

werden als zum ordnungsmäßigen Funktioniren derſelben und zur Erhaltung
der Reinlichkeit erforderlich iſt

Speciell für Aborte gelten folgende r
Die Enutleerung der Abortaruben des gewöhnlichen Grubenſyſtems

ſowie des Spülſyſtems hat mindeſtens ein Mal in jedem Kalenderjahre
jedoch in Zwiſchenräumen von nicht über einem Jahre zu erfolgen

Abgeſehen aber hiervon muß eine ſolche vorgenvmmen werden
a bei dem gewöhnlichen Grubenſyſtem bevor der Grubeninhalt bis anf

10 em an die Einmündung der Abfallrohre herangetreten iſt
b bei dem Spülſyſtem ſobald die Sinkſtoffe näher als 20 em an den

en des zwiſchen der erſten und zweiten Grube befindlichen Gitters
erantretenel dem ſogenannten Tonneuſyſtem müſſen die Kübel oder Tonnen

ſobald ſie bis auf 10 em vom oberen Rande angefüllt ſind luftdicht verſchloſſen
und ſofort durch leere in Reſerve zu haltende Tonnen oder Kübel erſetzt werden

Behufs Controle iſt ſpäteſtens 12 Stunden vor Vornahme der Entleexung
iner Abortarube des gewöhnlichen Gruben oder Spül Syſtems dies Vor
haben dem zuſtändigen Reviere Toni ſarint anzuzeigen

Die für derartige Räumungen geſtattete Tageszeit
Die Räumung der Kanäle Schlammfäuge Goſſen und Gräben ſowie

Ter des Jnhalts derſelben unterliegt hinſichtlich der Tageszeit keiner
Beſchränkunvaſſelde gilt von der auf gerurhloſem Wege mittelſt Maſchinenpumpe

erfolgenden Entleerung der Dünger und Jauchengruben vorausgeſetzt daß
die Pumpe gut im Stande iſt und richtig gehandhabt wird und die zur Abfuhr
des Juhalts benutzten Keſfel äußerlich gehörig Wert de und desinficirt ſind

Dagegen darf die Eutleernng der nicht mittelſt Maſchinenpumpe geränm
ten Abort oder ſonſtigen Düngergruben ſowie die Abfuhr des Jnhalts ſolcher
Gruben und die Abfuhr von Abort Kübeln oder Tonnen erſt von 11 Uhr
Abends ab beginnen und muß im Sommerhalbjahr 1 April bis 30 Sep
teraber bis um 6 Uhr Morgens und im Winkerhalbjahre 1 October bis
31 März bis 7 Uhr Morgens beendet ſein

4

Entfernung des Jnhalts übelriechender Anlagen vom Lagerorte
Der Jnhalt der im 8 1 genannten Anlagen welcher nicht mittelſt Ma

ſwitepprnpe oder luftdicht verſchloſſener Tonnen oder Kübel beſeitigt wird
darf vom Lagerorte nur entfernt werden nachdem derſelbe in Folge gehöriger
Desinfection geſtankfrei gemacht iſt

Soweit ſich der Lagerort in einem geſchloſſenen Grundſtück befindetk
darf wenn daſſelbe die Einfahrt des Abfuhrwagens geſtattet das Aufladen
des Düngers oder fonſtigen Jnhalts der fraglichen Anlagen nur auf dem Hofe
und zwar direct aus dem Lagerort nach dem Wagen erfolgen Wo jedoch eine
ſolche Einfahrt nicht möglich iſt muß der Dünger c mittelſt fugendichter
Gefäße oder Kaſtenkarren nach der Straße und dort unmittelbar auf den Ab
fuhrwagen geſchafft werden
verß e Ablagerung des Düngers 2c auf dem Hofe oder der Straße iſt

erboten
Gefüllte Abort Tonnen oder Kübel müſſen vor der Verladung luftdicht

verſchloſſen äußerlich von etwa vorhandenem Unrath geſäubert und ebenfalls
nach der Vorſchrift des Abſatz 2 direct vom Lagerort nach dem Wagen
geſchafft werden

Die zur Abfuhr benutzten Wagen müſſen unten fugendicht ſeitlich ver
ſchloſſen und nach oben mit Deckeln feſt abgedeckt ſein ſo daß ein Durchſickernoder Herabfallen des zu befördernden Stoſſes ausgeſchloſſen iſt Außerdem

ſind ſowohl dieſe Wagen als auch die zu deren Veladung benutzten Geräthe
vor und nach jeder Räumung gehörig zu reinigen und mit Kalkmilch zu des
inficiren welche durch Miſchung von reinem gebrannten Kalk ſogenanntem
Fettkalk mit vier Theilen Waſſer gewonnen iſt

Jn gleicher Weiſe ſind die bei dem Aufladen beſchmutzten Theile des
Grundſtücks oder der Straße ſowie die Wände und Sohle der entleerten Grube
ſofort nach Beendigung des Geſchäfts zu reinigen und mit Kalkmilch zu des
inficiren Auch ſind die beim Reinigen der Wände und Sohle der entleerten
Grube vorgefundenen ſchadhaften Stellen ſofort gründlich auszubeſſern

Tonnen oder Kübel ſind nach ihrer Entleerung bezw vor ihrer Wieder 9
benutzung ebenfalls in vorbezeichneter Weiſe zu desinficiren

s 5

Transport des Juhalts und Lagernug deſſelben auf
Feldgrundſtücken

Fuhrwerke welche Dünger Jauche und ſonſtige übelriechende Stoffe ge
laden haben dürfen innerhalb der Stadt auf öffentlichen Straßen und Plätzen
nicht anhalten müſſen vielmehr auf kürzeſtem Wege der Abladeſtelle zuge
führt werden

Sind dieſe Stoffe direkt zur Düngung von Aeckern beſtimmt welche inder Nähe bewohnter Gebäude oder öffentlicher Wege liegen ſo müſſen die

Stoffe entweder ſofort untergepflügt oder falls dies nicht angängig iſtmit einer die Verbreitung des übeln Geruchs verhindernden Ed
m e dieſelben fagelagert werden ſo müſſen die betreffend

ollen dieſelben dagegen aufgelagert werden ſo müſſen die betreffenden
Dünger Schlamm und Kömpoſthaufen mindeſtens 100 m entfernt von öffent
lichen Wegen und 200 m entfernt von Fewahnten Gebäuden angelegt werden

S Bezeichnung der verautwortlichen Perſonen
Für die pünktliche Jnnehaltung der Vorſchriften der 98 I1 4 ſind ſoweit

es ſich nicht um Räume handelt über welche einem Anderen die ausſchließliche
Verfügung zuſteht und bezüglich derer daber die Verantwortlichkeit auf dieſen
Dritten übergeht der Hausbeſißer verantwortlich Letzterer kann ſofern er die
Eigenſchaft einer Behörde oder Korporation beſiht oder nicht in dem Grund
ſtück wohnt durch ſchriftliche Namhaſtmachung eines Kaſtellans oder Vice
wirths bei der PolizeiVerwaltung und durch gleichzeitige Einreichung einerEinverſtändnißErklärung der betreffenden Perſon die ſtrafrechtliche Veront
wortung auf dieſe übertragen bleibt jedoch auch dann für den Fall etwaiger
swangsweiſer Durchführung einer Vorſchrift für die entſtehenden Koſten haftbar

Neben dem Hauswirth iſt für en egaltung der Abfuhrzeiten des 8 3
ſowie für die vorſchriftsmäßige VBeſchaffenhelt der Wagen nach J 4 der Beſitzer
der letzteren e re Vorſchriſten d

ndlich haftet für die Vorſchriften des 8 5 bezüglich des erſten Abſatzesder Wagenführer und bezüglich des alten Abſatze 3 etr a cheſteres

StrafvorſchriftZuwiderhandlungen gegen die Werte en der 88 15 werden mit
Geldſtrafe bis zu 30 Mark in Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft

s 8

N tskr tBorſtehende Verordnung ar r 1893 in Kraft

Halke a/S den 15 Juni 1893
Die Polizei VJ den tung e à

Weite und Breite beſi

ſchicht

o r r m

Polizei Verordnnng
betreffend die Beanfſichtigung der Hezude und die Verwendung

derſelken ars Zugthiere
Jn Froging der Verordnungen der Königlichen rung én Merſe

burg vom 13 Mat 1873 und 30 April 1857 wird hierdürch auf Grund der
88 5 6 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom 11 März 1850
ſowie der 88 143 144 des Geſetzes über die allgemeine andesverwaltung vom
30 Juli 1883 unter Zuſtimmung des Magiſtrats für den Stadtkreis Halle
Folgendes verordnet

e S 1Hunde müſſen außerhalb des Gehöftes ihres Beſitzers ſtets in gehöriger
Aufſicht gehalten werden Letztere wird nur dann als genügend angeſehen wenn
ein Begleiter zugegen iſt welcher den Hund in Ruf und Sehweite hält und
zugleich geeignet iſt denſelben zur Folgſämkeit zu nöthigen

g

Auf den öffentlichen Promenaden ſowie in den an ſolche angrenzenden
Straßen und Straßentheilen dürfen Hunde überhaupt nicht frei umherlaufen
müſſen vielmehr daſelbſt an einer höchſtens 1 m langen Leine geflihrt und vom
Betreten der Raſenplätze und Anpflanzungen abgehalten werden

8 3Hunde welche außerhalb des Gehöſtes ihres Beſitzers umherlaufen oder
als Zughunde verwendet werden müſſen jederzeit mit einem gut paſſenden
Maulkorbe aus Draht oder feſtem Leder verſehen ſein welcher das Trinken
nicht verhindert das Beißen aber unmöglich macht

Der Vorſchrift des Abſ 1 unterliegen nicht Schäferhunde auf der Weide
und dem Wege zu derſelben ſowie Jagdhunde bei Ausübung der Jagd

s 4
Kettenhunde ſind an einer genügend langen die Bewegung des Hundes

nicht zu ſehr erſchwerenden Kette zu befeſtigen der Halsriemen muß eine ſolche
h beſitzen daß durch denſelben der Hals weder geſchnürt noch

gedrückt wird Für jeden Kettenhund iſt eine der Größe deſſelben entſprechende
mit dichten Seitenwänden und dichtem Dach verſehene Hütte oder ein dieſen
Anſprüchen genügender Gebäuderaum zur Unterkunft auszuweiſen Dieſe
Lagerſtelle iſt mit trockener Streu fortgeſetzt zu verfehen und nebſt ihrer Um
gebung in reinlichem Zuſtande zu erhalten

walten der Lagerſtelle iſt regelmäßig ein Napf mit friſchem Waſſer
zu halten

8 5
Gegen n Hunde oder gegen Hunde die durch anhaltendes Bellen

oder Heulen die Ruhe der Hansbewohner bezw der Nachbarſchaft ſtören haben
die Beſitzer die von der PolizeiVerwaltung für nöthig erachteten beſonderen
Vorkehrungen zu treffen Erreichen dieſe ihren Zweck nicht ſo ſind auf er
gehende polizeiliche Aufforderung ſolche Hunde ſofort abzuſchaffen

8 6
Als Zughunde dürfen ſchwache und kranke Hunde ſowie hitzige hoch

tragende und ſäugende Hündinnen nicht verwendet werden
Jm Uebrigen bedarf es für hieſige Einwohner zur Verwendung von Hunden

als Zugthiere der vorherigen ſchriftlichen Anerkenntniß der Polizei Vewaltung
daß der betreffende Hund zum Ziehen tauglich iſt Dieſes Anerkenntniß wird
davon abhängig gemacht daß der Hund vorher dem Kreisthierarzt vorgeſtellt
und deſſen Gutachten vorgelegt wird

Bezüglich derjenigen Hunde welche bereits vor Jukrafttreten dieſer Ver
ordnung als Zughunde verwendet ſind iſt binnen einer Woche nach dieſem Zeit
punkt bei der PolizeiVerwaltung die Ertheilung der Tanuglichkeitsbeſcheinigung
unter Vorlegung des Gutachtens des Kreisthierarztes zu beantragen

8 7
Der Führer des Hundegeſch irrs hat den polizeilichen Ausweis über die

Tauglichkeit des Hundes ſtets bei ſich zu tragen und den Polizei Beamten auf
Verlangen vorzuzeigen

3 8 cPerſonen unter 16 Jahreu darf die Führung von Hundegeſchirren nicht
anvertraut werden

9

Das Gewicht der aufzuladenden Laſt darf in der Regel für den einzelnen
Hund nicht mehr als 50 kg betragen Ausnahmsweiſe wird auf Antrag bei
beſonders kräſtigen Hunden eine höhere Belaſtung polizeilich genehmigt werden
Tr die hleſſigkeit einer ſolchen durch ein Atteſt des Kreisthierarztes nach
gewieſen wird

Das den Hunden aufgelegte Geſchirr muß gut paſſen und durch öfteres
Fetten in weichem ſchmiegſamen Zuſtande erhalten werden

8 10
Der Führer eines Hundewagens iſt verpflichtet die vorgeſpannten Thiere

in der Fortbewegung des Gefährts mit ſeiner eigenen Kraft zu unterſtützen
Auch muß derſelbe Näpfe zum Tränken der Hunde ſowie zu deren Schutz

gegen Näſſe und Kälte Decken bei ſich ſühren Er hat die Hunde ausreichend
zu tränken und die Decken den Hunden bei ungünſtiger kalter oder naſſer
Witterung ſobald längere Zeit angehalten wird unterzulegen bezw über die
ſelben auszubreiten

ß S 11Zuwiderhandlungen gegen vorſtehende Beſtimmungen werden in den
Fällen der 88 7 und 10 an dem Führer des Hundewagens in allen anderen
Fällen an dem Beſitzer des Hundes bezw Demjenigen welcher den letzteren
zur Beaufſichtigung und Wartung übernommen hat mit Geldſtrafe bis zu
30 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft geahndet

Außerdem können Hunde bezüglich derer die Vorſchriften der 88 1 2
und S 3 Abſ 1 nicht beachtet ſind durch die von der PolizeiVerwaltung be
auftragte Perſon oder durch deren Leute aufgegriffen werden und erfolgt die

kückgabe eines ſolchen Hundes an den Beſitzer nur innerhalb der nächſten
5 Tage gegen Zahlung von 3 Mark Gebühren Findet dagegen die Einlöſung
des Hundes innerhalb dieſer Friſt nicht ſtatt ſo geht der Anſpruch auf deſſen
Rückgabe verloren und wird Auiſtrag zu deſſen Tödtung gegeben

S 12
Vorſtehende Verordnung tritt am 1 Oktober dieſes Jahres in Kraft
Von demſelben Zeikpunkte ab werden die beiden die Beauſſichtigung der

Hunde betreffenden Polizei Verordnungen vom 8 Dezember 1870 und 23 Juli
1884 aufgehoben

Halle a den 15 Juni 1893
Die Polizei Verwaltung

J von HollyEk nachſtehend abgedruckt

Polizei Verordnung
die Hundefuhrwerke betreffend Vl S 160

Zur Vermeidung von Thierquälereien und Unglücksfällen verordnen wir
in Gemäßheit des S II des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom 11 März
1850 Geſetz Samml pro 1850 S 265 für den Umfang unſeres Verwaltungs
bezirks was folgt

1 Die Führer von Hundefuhrwerken dürfen ſich während der Fahrt nicht
auf dieſelben aufſetzen noch anderen Perſonen das Aufſetzen auf die
ſelben geſtatten

2 die Führer von Hundefuhrwerken ſind verpflichtet während der Fahrt
dicht vor oder ueben denſelben herzugehen und die Deichſel oder das
Leitſeil in der Hand zu halten

werken ſowie
4 das ſchnelle Fann mit Hundefuhrwerken in den Städten und in länd

lichen Ortſchaften wird hierdurch unterſagt
5 beim Anhalten der gern t haben die Führer derſelben wenn ſie

ſolche ihrer Geſchäfte wegen zeitweiſe verlaſſen müſſen dofür Sorge We
tragen daß die Hunde mit Manlkörben verſehen und an Orten wo ſie
die Paſſage nicht hindern feſt angelegt werden

6 auch bei dem Begegnen oder Vorübexfahren mit Pferden beſpannter
Wagen auf Chanſſeen oder Kommunikationswegen dürfen Hundefuhr
v 5 nur langſam fahren und müſſen den Wagen ganz und zwar echts

eichen
Die Nichtbefolgung der vorſtehendenz Schaden entſiandes iſt und ſofern nicht die a einen Geſetze eine

müßiger
2

beſtimmen mit en Sei e bis zu 10 oder verhä

3 das Befahren der nur für Fußgänger beſtimmren Wege mit Hundefuhr

r 7 m

Z Veiblatt zu Nr 276 der Saale Zeitung Hill donerslen 15 Juni 1393
Konkursverfahren

Ueber das Vermögen des Lapfmann

n derma Em nung daſe irdeute am 13 Jnni 1893 Nach
mittags 3 Uhr das Konkursverfahren
eröffnet

er Bureauhilfsbeamte Kanzleigehilfe
Werner Weiſz zu Wettin wird zum
Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum
28 Juli 1893 bei dem Gerichte
anzumelden

wird zur Beſchlußfaſſung über
die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Glä
bigerausſchuſſes und eintretenden Fa
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichneten 4783 auf
den 10 Juli 1893 Vorm 10 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf
den 14 Auguſt 1893 Vorm 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Termin
anherenmt exf tche el

llen onen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſiß
er oder zur Konkursmaſſe etwas
chuldig ſind wird aufgegeben nichts
an den Gemeinſchuldner zu verabfolgen
oder zu leiſten auch die Verpflichtung
auferlegt von dem Beſitze der Sache
und von den Forderungen für welche
ſie aus der Sache abgeſonderte Be
friedigung in Anſpruch nehmen dem
Konkursverwalter bis zum 9 Juli 1893
Antege i liches Amtsgericht

onig e min Wettiu
Obſt Verpachtung
Die diesjährige HSartobſt Ernte

von den hieſigen Communal Anpflan
zungen ſoll am
Monte den 19 Juni 1893

ormittags 11 Uhr
in unſerem Bureau öffentlich meiſt
bietend verpachtet werden wozu Pacht
luſtige mit dem Bemerken eingeladen
werden daß die Bekanntmachung der
Bedingungen im Termine erfolgt

Cönnern den 13 Juni 1893
Der Magiſtrat

Obſt Verkauf
Der diesjährige Pflanmen und

HartobſtAnhang auf den Plantagen
und Straßen der Stadt Mücheln
ſoll am

Sonnabend den 1 Juli er
Vormittags 10 Uhr

auf hieſigem Rathhausſagale unker
den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen öffentlich meiſtbietend gegen
ſofortige Baarzahlung verkauft werdenMücheln den 6 d 1893

Der Magiſtrat
Obſt Verpachtung g

Sonnabend den 17 d Mts
10 Uhr ſoll im Gutsgarten der Domaine
Görzig die diesjährige Obſternte obiger
Domaine des Rittergutes Piethen und
der Domaine Werdershauſen nach Meiſt
gebot verkauft werden t

Bedingungen im Termine

Obſt Verpachtung
Die diesjährige Obſtnutzung des

Nittergutes Geuſa bei Merſeburg
ſoll Montag den 19 Juni Vor
mittags 10 Uhr im Gaſthofe zu
Geuſa öffentlich meiſtbietend gegen
Baarzahlung verpachtet werden

Die diesjährige Grasnntzung auf
den Triften der Paſſendorfer Unteraue
ſoll Sonnabend den 17 Juni er
Nachmittags 1 Uhr öffentlich meiſt
bietend gegen gleich baare Zahlung ver
pachtet werden Bedingungen werden
im Termine bekannt gemacht Sammel
platz an der öſtlichen Ecke des Paſſen
dorfer Buſches

Paſſendorf den 15 Juni 1893
Der Gemeindevorſtand

Die
Grasnutzungs Perpachkung
von den in Zwangsverwaltung befind
lichen und zum Röder ſchen Grundſtück
in Oſendorf gehörigen Wieſen findet
in Parzellen am

Sonnabend den 17 Juni er
Nachm 2 Uhr

im Gaſthof zum Dreierhaus in Oſen
dorf öffentlich meiſtbietend gegen Hinter
legung einer Kaution unter den im
Termin bekannt zu gebenden Beding

ſtatt Be r vorherouis Ka
Sequeſter

AntonSonnabend den 17 d MisNachm 2 Uhr e h
ſtraße 27 auf freiwi e ag

3 Wandtafelu r
1 zweithür Kleiderſchrank 1

a 2 Küchenbänke I

ſchriſten wird auch wenn dodurch en 1

Ha

Shererg ehe
en 2 Se

lle



über den

Auf Grund der
vom 11 März 1850 ſowie der

es Verwaltung vom 30
n e nh des Herrn Ober Präſidenten der Provinz

15 März 1893 mit Zuſtimmung des püiſtrat Folgendes verordnet

Das Fahren auf Zweirädern iſt in hieſiger Stadt verboten

Polizei Verordun

v h Vele und den auf den
lätzen

8 143 und 144

1 auf ſämmtlichen Straßen Plätzen und Wegen des J PolizeiReviers
ren mit Ausnahme

oſtſtraße und des Moritz

8 auf nachſtehenden beſonders verkehrsreichen Straßen der übrigen

Steinſtraße Leipzigerſtraße und Delitzſcher

der von den Promenaden um ſchloſſenen
der Alten und Neuen Promenade der
zwingers

e eiſtſtraße 9
eroße hen hüetetth und Güterbahnhof

Beim Paſſiren der genannten Straßen mit Zweirädern iſt abzuſitzen und
die Maſchine an der Hand zu ren

Das Fahren auf Fahrrädern welcher Art Zwei wie Dreirädern
iſt im geſammten Stadtbezirk nur auf den Fahrdämmen und Fahrwegen erlaubt
alſo namentlich auf Bürgerſteigen Chauſſeebouquetts Fuß und
wegen unterſagt

S 3
Jeeddes Fahrrad muß eine Lenk Heyw und Klingelvorrichtung ſowieeine Laterne haben deren Scheiben nach der obengenannten Ober Ptaſidial

Verordunng weder roth noch grüngefärbt ſein dürfen n
Die Laterne iſt während der Dunkelheit hellleuchtend zu erhalten
Die in der r ſtehenden oder ſich W und während

der Dunkelheit auch die entgegenkommenden Fußgänger Reiter und Fuhrwerke
ſind durch laute Glockenſignale auf die u des Fahrrads aufmerkſam
zu machen Vor Straßenkreuzungen iſt ſtets das Warnungszeichen zu geben

romenaden

s 4
Jeder Radfahrer iſt zur gehörigen Vorſicht in der Leitung ſeines Fahr

rades verpflichtet
Uebermäßig e Wettfahren Umkreiſen von Fuhrwerken

Menſchen und Thieren und ähnliche Handlungen welche geeignet ſind Menſchen
oder Eigenthum zu gefährden den Verkehr zu ſtören oder Pferde und andere
Thiere ſchen zu machen ſind verboten

Beim Einbiegen aus einer Straße in die andere an Straßenkreuzungen
bei der Ausfahrt aus Grundſtücken weiche an öffentliche Straßen grenzen be
der Einfahrt in ſolche Grundſtücke und überall wo ein ungewöhnlich ſtarker

r von Wagen Reitern oder Fußgängern ſtattfindet muß langſam gefahren
rden

s 5
Der Radfahrer hat während der Fahrt ſoweit nicht örtliche Hinderniſſe

enkgegenſtehen ſtets die rechte Seite der Fahrbahn einzuhalten und darf nach
der entgegengeſetzten Seite falls er dort anhalten will nicht früher abbiegen
als es der Zweck erfordert

Das Einbiegen ans einer Straße in die andere muß nach rechts in
kurzer Wendung nach links in weitem Bogen geſchehen

Entgegenkommenden Fuhrwerken Reitern Radfahrern Viehtransporten
u ſ w hat der Radfahrer rechtzeitig und genügend nach rechts auszuweichen
falls dies aber die Oertlichkeit oder ſonſtige Umſtände nicht geſtatten hat
derſelbe ſo lange anzuhalten bezw abzuſteigen bis die Bahn frei iſt Um ihm
dies zu erleichtern haben erforderlichen Falles die entgegenkommenden Fuhr
werke Reiter u ſ w eine thunlichſt langſame Gaugart anzunehmen und ſind
auch ihrerſeits verpflichtet den entgegenkommenden Radſahrern nach der rechten
Seite hin angemeſſen auszuweichen

g 6
Beim Ueberholen der Fuhrwerke Reiter u ſ w geſchieht das Vorbei

fahren links in beſchleunigter Fahrgeſchwindigkeit Das zu überholende Fuhr
werk hat anf das gegebene Warnungszeichen erforderlichen Falles ſoweit nach
rechts auszuweichen daß der Radfährer ohne Gefahr vorbeifähren kann

An Ecken und Kreuzungspunkten von Straßen auf Brücken ſowie überall
t Fahrbahn durch Fuhrwerke u ſ w verengt iſt iſt das Ueberholen

erboten
s 7

Beim Ausweichen und beim Ueberholen darf nicht mit größerer Geſchwin
digkeit gefahren werden als mit der eines ſchnell fahrenden Wagens

8 8
Bemerkt ein Radfahrer daß ein Pferd vor dem Fahrrade ſcheut oder

daß ſonſt durch das Vorbeifahren mit dem Fahrrade Menſchen oder Thiere in
Gefahr gebracht werden ſo hat er langſam zu fahren oder erforderlichen Falles
ſoſort anzuhalten oder abzuſtejgen

Geſchloſſen marſchireuden Truppenabthellungen Leichen und anderen
öffentlichen Aufzügen den Kaiſerlichen Poſten den im Dienſt S 7 Fuhr
werken der Feuerwehr den Wagen der Straßenbahn ſowie den Fuhrwerken
welche die Beſprengung der öffentlichen Straßen beſorgen iſt ſowohl von vor
fahrenden als auch von entgegenkommenden Fahrrädern überall vollſtändig
Raum zu geben Geſtattet dies die Oertlichkeit nicht ſo muß ſo lange gehalten
werden bis jene vorüber ſind

9

Mehr als zwei Fahrräder dürfen nicht nebeneinander fahren
Bei Begegnung mit Fuhrwerken Reitern u ſ w haben die Radfahrer

falls die Fahrbahn eng iſt einzeln vorüberzufahren
Daſſelbe gilt beim Ueberholen 19

8 10
Den zur Erhaltung der Sicherheit und Ordnung auf den öffentlichen

Straßen Wegen und Plätzen ergehenden Anordnungen der Aufſichtsbeamten
heben die Radfahrer Folge zu leiſten u

8

Uebertretungen dieſer Polizei Verordnung werden falls nicht nach den
allgemeinen Strafgeſetzen eine härtere Strafe eintritt mit Geldſtrafe bis zu
30 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft geahndet

s 12
Veorſtehende Verordnung tritt am 1 Juli 1893 in Kraft Von demſelben

Zeiwunkte ab wird die über denſelben Gegenſtand erlaſſene Polizei Verordnung
vom 21 September 1888 aufgehoben

Halle aS den 15 Juni 1893
Die PolizeiVerwaltung

J von Holly
Bekanntmachung

Die im Anbau des Rothen Thurmes belegenen und gegenwärtig an den
Kaufmann Karl Booch vermietheten Verkaufsläden Nr 11 und 12
ſollen unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen auf die Zeit
vom 1 Oktober 1893 bis Ende September 1899 anderweit öſfentlich meiſt

dielend vermiethet werden
Es iſt hierzu Termin auf

Freitag den 23 Jnni d J Vormittags 10 Uhr
im Stadtſekretariat Waagegebände Zimmer 30 angeſetzt zu welchem
Reſtektanten hierdurch eingeladen werden

Halle aS den 14 Juni 1893
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
Bonn dieſe die e rn gebracht worden daß nacheiner ging s Herrn u a n Merſeburg aus den ſtädti

ſchen Sporkaſſen nur noch auf ſolche Häuſer Hypotheken gegeben werden dürf
ten die bei der ProvinzialStädteFeuerſocietät ert ſind
ngeg n lebe Verſügung des Herrn Regierungspräſidenten iſt bei uns nicht

a das Reglement der ſtädtiſchen Sparkaſſe in Halle a S
c eſtimmung enthält welche die bei Privatgeſellſchaften ver

erten Grundftücke von er Belei fr e eBern nen Unterſchied machen Lunvſthaen Hluſechtkich
Das Directorinm der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Schmidt e

5 6 u 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung
des Geſetzes über die allgemeine

uli 1883 wird hierdurch in Ergänzung der
achſen vom

rauen engliſgut

Jm Namen des Königs
In der Privatklageſache

des Rechtskonſulenteit Karl Ott zu Halle a/S Privatklägers gegen den
Kaufmann Eduard Ochfe daſelbſt Angeklagten wegen Beleidigung hat das
Königliche Schöffengericht zu Halle a/S in der Sitzung vom 24 Mai 1893
an welcher Theil genommen haben

1 Amtsrichter Encke
als Vorſitzender

2 Seilermeiſter Laue
3 Kaufmann Dönitz

als Schöffen
Actuar Lehmann

als Gerichtsſchreiber
für Recht erkannt

Der Angeklagte iſt der öffentlichen Beleidi
unter Auferlegnung der Koſien zu einer rafe von drei Mark im
Nichtbeitreibungsfalle zu einem Tage Gefängniß verurtheilt Zugleich
wird dem Beleidigten Karl Ott die Befugniß zugeſprochen die Ver
urtheilung des Angeklagten durch einmalige Einrücknng der Urtheilsformel
in die Saale Zeitung binnen 4 Wochen nach Zuſtellung des rechts
kräftigen Urtheils auf Koſten des Angeklagten öffentlich bekannt zu machen

Steckbrief
Gegen den Kuütſcher Guſtav Denecke aus Bernburg geboren am

28 Januar 1867 zu Schnarsleben z Zt mit einem Karouſſelbeſitzer Paulumherziehend welcher flüchtig iſt i die e Diebſtahls
verhängt Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichts
Gefängniß zu Ersleben abzuliefern und zu den Akten L 27/93 hierher Nachricht
zu geben Halle a/S den 13 Juni 1893

Der Königliche J Staatsanwalt

h SteckbriefGegen den Knecht früheren arbeiter Eduard Franz Heunig
geboren am 30 Oktober 1869 in Groß Kugel bei Halle zuletzt in Röglitz bei
Gröbers aufhaltſam iſt Haftbefehl wegen Diebſtahls erlaſſen und wird gebeten
den Genannten welcher ſich umhertreibt und angeblich auf dem Wege na
Hamburg befindet zu verhaſten und in das Gerichtsgefängniß hier abliefern
zu laſſen Koſten werden erſtattet L 144/93

Hennig iſt 23 Jahre alt mittelgroß hat dunkelblonde Haare graue Augen
langes aufgedunſenes Geſich mit ſtarker Naſe und aufgeworfenen Lippen

Bekleidet war er zuletzt mit ſchwarzem Jaquet ſchwarzer Mütze und
Lederhoſen
a/S den 7 Juni 1893

Königliche Staatsanwaltſchaft

Waſſerabſperrnung
Zur Vornahme von Rohrlegungsarbeiten in der Liebenauerſtraße muß

Freitag den 16 d Mts von 8 Uhr abends ab bis Sonnabend früh
die Wafferzuführung für die untere Stadt das ſind die weſtlich von der
Thurm und Liebenauerſtraße dem Steinwege der Ranniſchenſtrate dem gr u
kl Berlin der gr Märkerſtraße dem Markte der gr Ulrichſtraße der Geiſt
und Vernburgerſtraße belegenen Stadttheile unterbrochen werden Während
dieſer Zeit wird den Grundſtücken daſelbſt das Waſſer fehlen

Halle a/S den 14 Juni 1894
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Impf sacheDie nächſte öffentliche Jmpfung findet am
Freitag den 16 d Mts Nachmittags 3 Uhr

im Gaſthof zum Mohr hier ſtatt
Giebichenſtein den 12 Juni 1893

Der Amtsvorſteher
Stridde

Fntterlieferung
Angebote auf umgehende Lieferung von 75 Ctr Gerſtenſchrot und

75 CEtr ungar Mais frei Futterboden des ſtädt Schlacht und Viehhoſes
werden nebſt Muſter bis zum 24 d Mts früh 9 Uhr von dem Unter
zeichneten erbeten

Halle a den 14 Juni 1893
Der Director des ſtädt Schlacht und Viehhofes

Freibank
Am Freitag den 16 d Mts Verkauf von gekochtem Kuhfleiſch

das Pfund 30 9
Halle a/S den 15 Juni 1893

Der Director des ſtädt Schlacht und Viehhofes

zur I Stelle per 1 Juli oder 1 Ok100 120 000 Mk tober auf ein großes Grundſtück in
beſter Lage geſucht Offert unter K b 6072 bef Rud Mosse Halle

Verkaufe ſofort preiswerth meinFrei Arten ch in ber Lage im Königr Sachſen
reitag den 16 d M Nachm3 ühr verſteigere ich Leipzigerſtraße bef Landgut enth 110 Ack

Nr 79 hier zwaugsweiſe S 240 Morg Weizenbd u gt
eine Ladeneinrichtung 1Schreib Wieſen mit vorzügl Ernte 6 gt
pnlt 1 Copirpreſſe eine Parthie Pf 36 St Rindv übereompl
Tabak Spitzen e Jnv maſſ GebHirseh Gerichtsvollzieher f 175000 Mk bei Anz

yp nur 31000 Mk Das ReſtBekanntmachung kaufgeld laſſe ich 10 J unkündb
Jch bin beauftragt ein grofſzes ſtehen Aufr bef unter H 81

Hausgrundſtück hier unter ſehr Wuctolſ Moos Magdeburg
günſtigen Bedingungen freihändig zu Wegen Uebernahme des elterl
Luſelte liegt im belebteſten und r r uſchönſten Stadttheite im Mittelpunkt r r r

Weizenboden mit mafſWeimars Gut Ge getw Stallg reichlDas Haus iſt neu erbaut und ent W vorzügi E

Aas rnte für den feſtenhält eine größere Anzahl von neu ein Preis von
gerichteten Läden nebſt entſprechenden 81000 Mk bei 24000 Anz
größeren und kleineren n Zu erfr unter G 83 bei Rudolf

Der Miethsertrag beziffert ſich auf osse Magdeburg
8000 Mark Selbſlkänfer können mit
mir in Unterhaudlung treten Günſtiger Kanf

wiſchenhändler ſind ausgeſchloſſen Nur infolge Krankheit verkaufe
Weimar den 9 Juni 1893 mein nahe Berlin gel jagd

altberechtigtesDer Rechtsanwalt
herrſchaftl RittergutLeinhos

Kaiſerin Anguſta Straße 4 I n e RubenhodIm Anſtrage des früheren Ziegelei enth 6 org Yinbenbodenbeſitzers Dito Lohmann und als Ver en grrond am
walter der Trömel ſchen Konkurs Ge t m reichl Jnv brill Ernte
moaſſe werde ich gm Donnerstag den hei 3803 Wie a
29 Jnni er Nachmittags 4 NVhr geld Ig Jeit untindb Anfr

bef unter R 84 Rudolf Mosse
in Querfurt im Gaſthof zum ſchwarzen

in MagdeburgBär folgende Grundſtücke öffentlich

Für ein mittleres Reſlaurant
meiſtbietend getrennt oder zuſammen

wird von einer Brauerei ein

1 ein Wohnhaus mit Getreideſpeicher

leiſtungsfähiger Wirth

Hof und Garten
2 ein Wohnhaus mit Hof uen gebaut

auf Bierpacht
möglichſt ſchon ver 1 Juli d J

3 ca 5 Morgen im Stadtbezirke ge

ſucht Wo erfährt man in der

legenes Land
ine Dampfziegelei mit ergiebigem

F
xpedition dieſer Zeitung

Schloſſerei

4 Ah in einem jährlich
e

mit guter Kundſchaft zu vermiethen

V ſchuldig und wird deshalb
eldſt

Zur näheren 3 abe
u freihändiger Gebote iſt der
Unterzeichnete bereit

igerungsſähigen Betriebe von
ca 500,000 Steine

und Annahme

Offerten unter V 2201
Expedition dieſer Zeitung

Querſurxt den i 1893Aen echtsauwalt

und Futter

rad hat Kirche u Schule

Anzahlung zu verkaufen

erb an die

Günſtige Kanfgelegenheit
Beabſichtige m direkt g deleg gut erichtete ters uft
ohnh u Schnittgeſchäft billigſt

u günſt Beding ſof zu verk Reſtekt
w m mir direlt i Verh treten Ünterh
verb NeumannBernburg Mühlſtrafze

Guter Landgaſtho
Meinen Gaſthof in großem induſirie

reichen Dorfe bei Zeitz mit Tanzſaagl
und Kegelbahn 500 hl Vier 20 Oxhoft
Branntwein Umſatz kleinem Material
Geſchäft wöchentlich 2 Schweine
will wegen anderen Unternehmens ſoſort
mit 8000 Mk Anzahlung verkaufen
Offerten sub 972 K an die Exp d Zig

Ein Gnt
Prov Poſen 755 Mrg incl 220 Mrg
u Wieſen faſt nur Rübenboden

uckerfabrik leicht erreichbar durch
ſchnitten von 3 Chauſſeen 3 Kilometer
vom Bahnhof feſte Hypotheken Preis
170000 Mk Anzahlung 40000 Mk
Grundſtenerreinertrag 2000 Mk gute
Gebände verkäufli durch Rud
Queisner Bromberg Bahuhoſſtr

Sichere Kapitalanlage
Eine Wurſtfäbrik in Brannſchweig

Dampfbetrieb beſten u neueſten Ein
richtungen Maſchinen luſtig u trockenen
Lagerräumen nebſt ſchön Wohnhaus m
Garten u Stallungen iſt unt ſ günſt

ging zu erwerben Die Fabrik iſt in
flott Betriebe h bedent Verſand u feſte
ſicher Kundſch Näh Ausk w erth d
Ose Küthemann Hotel Deutſcher
Hof Halle a S
Schmiede Verkauf
Krankheitshalber verkanfe mein in

einer größeren Provinzialſtadt belegenes
Schmiede Grundſtück mit guter
Schmiede und ſehr guter Kundſchaft
bei 6000 Anzahlung Uebernahme
eventuell ſofort

Offerten unter 942 D an die Ex
pedition dieſer Zeitung

Lancdgert
Nur mit 40,000 Mk Anzahl

verkaufe ich mein 160 preuſt Mg
haltendes Landgut mit herrſchaftl
Hofraithe neuen gewölbten Stal
lungen prachtvoll ſtehender Ernte

ſämmtl faſt neuen
Maſchinen und ſehr gutem Vieh
ſtande krankheitshalber für
130,000 Mk Uebergabe jeder
zeit Ort liegt 1 Stunde von

öſſerer Jndnſtrie u ar
ur

eruftliche Selbſtreflektanten wollen
Offerten unter 945 Gi an die
Expedition d Ztg ſenden

Das herrſchaftlich eingerichtete
Grundſtück Bernburgerſtraſte 29
preisw zu verkaufen Näheres bei

F Wiedero Giebichenſtein
Schmelzershöhe

Kleineres Haus in gutem baulichen
Zuſtande möglichſt Promenadenlage
mit kl Garten oder Hof zu kaufen u
Adreſſen unter Z 2328 an die Exped

d Ztg erbeten Agenten verbeten

Großes Grundſtück
Mitte der Stadt Halle iſt ſofort zu
verkaufen Zu erfragen in der Ex
pedition dieſer Ztg 210

Beabſichtige mein Grundſtück mit
Schloſſerei u verkaufen Dajfſſelbe
befindet ſich in gutem Zuſtande u
Thoreinfahrt Offerten unter G6 D
ſind an die Exped d Zig zu richten

Der Gaſthof Stadt Verlin in
Prettin a d Elbe iſt vom /10 93 ab
anderweit zu verpachten oder auch zu
verk Näheres z erfr b d Rechnungs
Rath Sachs in Potsdam Breiteſtr 27

Gaſthofs Verkauf
Jch bin willens meinen in Lieders

dorf bei Sangerhanſen belegenen
Gaſthof mit neuem Tauzſaal 13 Mor
gen Feld und Jnventar unter günſtigen
Zahlnngs Bedingungen zu verkaufen
Riese Gaſtwirth Liedersdorf
Jn einer Kreis und Jnduſtrieſtadt

iſt ein in vollem Betriebe beſindliches
neu umgebantes

Reſtaurationsgrundftück
mit gr Concertſaal größtem Concert
garten am Orte mit Sommerbühne
ſowie i Morgen Privatgarten welcher
2 Bauſtellen giebt bei 15 20,000

Ausſchauk
300 Tonnen Miethsertrag 500 4
Selbſtreflektirende wollen ihre Adreſſen
unter 967 E in der Exped d Ztg
niederlegen

Ein kleines Hans mit Hof und
Garten auf dem Lande zu faufen
geſucht Offerten unter 9608 F an
die Exped d Ztg erbeten

2kl Villen in Bad Köſen geſ n frdl gel
mit ſchönen Gärten ſehr günſt zu verk Jn
e Dorfe g Chauſſee el der m Matw
Geſchäft ſt Butter u Käſehdl u gut geh
krankheitsh günſt verk Ausk erth unentg E Böhme ad Köſen Porlachſtr

Gaſthofé Verkauf Ein Landgaſtnene Wdaterialien Handel alles im beſten
Zuſtande wird ver änderungshalber
preiswerth verkauft

Offerten unter I 974 beförderdie Expedition dieſer Zeitung
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